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Digitale Orientierung
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Basic’s sollten 
verstanden werden, 

auch wenn man digital

orientiert!
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+
Gibt Sicherheit bei 
Orientierungsaufgaben

Hoher Stromverbrauch, 
komplexe und tw. 
unübersichtliche 
Anwendung, hohe Kosten

—
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Einsatzmöglichkeiten

•Bestimmen und speichern von Koordinaten (Wegpunkte, 
Tracks) in der Natur


•Erstellen von Routen (am PC, oder Karte) und folgen in 
der Natur


•Luftlinien-Navigation auf Wegpunkte (Go-to)


•Kartenmaterial für größere Regionen am Gerät (Planung)


•Gestaltungselement auf Wanderungen (Geocaches)
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Fehlerquellen

•Kein Akku oder Strom mehr (Batterie),  
auch aufgrund von Kälte möglich! 

•Diverse technische Mängel oder Defekte möglich

•Falsche Einstellungen (Koordinatensystem)

•Fehlerhafte Übertragung vom PC

•Ungenaue Positionsbestimmung aufgrund von 

Empfangeinschränkungen (in Tälern oder Schluchten)

•Bedienungsfehler, wie das Aktivieren falscher Punkte 

oder Routen

•„Blindes“ Vertrauen auf die Technik
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Grundeinstellung

•Gitternetz / Positionsformat – gewährleistet die 
Übereinstimmung der Positionsangaben des GPS-Gerätes 
mit der Karte: z.B. UTM/UPS 

•Kartenbezugssystem (Map Datum, Kartendatum):  
z.B. WGS 84 

•Kalibrierung von Kompass und Höhenmesser

•Nord Ausrichtung - Deklination: z.B.True

•Zeitzone

•Entfernung, Höhe und Geschwindigkeit (Meter)
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Grundeinstellung am GPS-Gerät

Map Datum = Kartendatum = Kartenbezugssystem

WGS 84 (weltweit, am gängigsten)
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WGS 84

Das World Geodetic System 1984 (WGS 84) ist ein 
geodätisches Referenzsystem als einheitliche Grundlage 
für Positionsangaben auf der Erde und im erdnahen 
Weltraum.

Das System besteht aus:

• einem Referenzellipsoid, das in seiner Einfachheit bestmöglich der 

Erdoberfläche angepasst ist, für Ortsangaben nach geographischer 
Länge und Breite


• einem detaillierten Modell für die von dieser idealisierten Form 
abweichende Erdfigur, das sogenannte Geoid; aktuell ist das EGM96 
(Earth Gravitational Model 1996)


• einem Satz dreidimensionaler Koordinaten der zwölf über die Erde 
verteilten Fundamentalstationen für die Verankerung obiger Modelle 
in der Erdkruste

https://de.wikipedia.org/wiki/World_Geodetic_System_1984
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WGS 84

Erlebten die Menschen vergangener Jahrhunderte die Erde noch als 
Scheibe oder später als Kugel, so stellt sie sich heute eher als 
kosmische Kartoffel dar.


Die Form der Erde wird durch das Geoid beschrieben. Die Oberfläche 
des Geoids ist der angenommene Meeresspiegel - so als ob die gesamte 
Erde mit Wasser bedeckt und von allen darüber hinaus ragenden 
Landmassen und Gebirgen befreit wäre. Das Geoid ist nicht in sich 
geschlossen mathematisch beschreibbar. Keine mathematische Formel 
vermag die Form explizit zu beschreiben.
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WGS 84

Form der Erde, Ellipsoide, Geoide und topografische Oberflächen
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Koordinatensysteme

Geographische Koordinatensysteme

360 Längen und 180 Breitengrade mit dem Bezugspunkten zum Äquator 
und Greenwich.

Verschiedene Methoden der Darstellung:

• Grad, Minuten, Sekunden: 66°43´12´´

• Grad, Minuten, Dezimalsekunden: 66°43´12,0´´

• Grad, Dezimalminuten: 66°43,20´

• Dezimalgrad: 66,7200°

Geodätische Koordinatensysteme (Grids)

• Gibt Positionen auf der Erde in einem rechtwinkligen Metergitter an!

• Viele Länder haben ihr eigenes rechtwinkliges Metergitter definiert

• Passend für das jeweilige Gebiet und eng verknüpft mit einem bestimmten

• Ellipsoid und Karten-Datum (Karten-Bezugssystem)

• Beispiele für nationale Gitter/Grids: Gauß-Krüger, Austria Gitter, Swissgrid,…
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Universal Transverse Mercator (Universale Polare Stereografische Projektion)

• UTM ist rechtwinkliges und metrisches Gitternetz. Dabei wird die Erde in 

sechzig 6° Meridianstreifen (Zonen) unterteilt.

• Bänder von C bis X bezeichnet (I und O werden wegen Verwechslungsgefahr 

mit 1 und 0 weggelassen). 

• Die Bereiche der Polgebiete werden mit dem UPS System abgebildet und mit 

den Buchstaben AB (Südpol) und YZ (Nordpol) bezeichnet.

• Global anwendbar
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http://www.dmap.co.uk/utmworld.htm
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UPS Gitter
Für die Abbildung der Polkappen  
wird die „Universale Polare  
Stereografische Projektion“ verwendet.


• Im Norden oberhalb von 84°

• Im Süden unterhalb von 80°
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Jedem Meridianstreifen wird ein 
Mittelmeridian mit dem Wert 500 000 m 
zugeordnet. 


Zur Ermittlung von Positionspunkten westlich 
des Mittelmeridians wird die Entfernung von 
selbigem im rechten Winkel ermittelt und 
diese von 500 000 m subtrahiert. 


Für die Positionspunkte östlich des 
Mittelmeridians wird die oben erwähnte 
Entfernung addiert. Der Nord- und Südwert 
entspricht der ermittelten Entfernung zum 
Äquator, dem für die N-Halbkugel der Wert 0 
m und für die S-Halbkugel der Wert 10 000 
000 m zugeordnet ist. Die ermittelten 
Entfernungen auf der N-Halbkugel werden 
dementsprechend zu 0 m addiert, bzw. auf 
der S-Halbkugel von 10 000 000 m 
subtrahiert.
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Österreich wird z.B. von den  
Zonen 32 + 33 und den  
Breitenbändern T + U abgedeckt.
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Apps & co
Tourenplanung, Orientierung, Wetter
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https://snowmaps.org/

https://crossrisk.eu/de/

https://www.skitourenguru.ch/

https://whiterisk.ch

Alpenverein aktiv

Snowsafe

Bergfex Touren

Ortovox Bergtouren

FATMAP

Naturfreunde Tourenportal

ZAMG Wetter

Bergfex Wetter

https://snowmaps.org/
https://crossrisk.eu/de/
https://www.skitourenguru.ch/
https://whiterisk.ch
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Skitouren Guru
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Skitouren Guru


